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3cb bin ber Süfteler ©threiet

Unb bore ringsum bereitê,

DJÎan molle non allen ©eiten

Sen §anbel brüden ber ©djroeij.

Sefonberê roill ïîadjbar granfreid)

UnS nebmen unferen SRang

Unb madjt unë mit feinen (Snquéten

©anj aufeerorbentlid) bang.

Sa foll man ibm nur erlauben,

§ê fömmt ja gar feiten cor,

Safe ben ©djroanj man bem §unbe fdjneibet

Sireftement hinter bem %

"gSraiie Jmfe.

©innig: 2ldj, biefe roadere römifctj tattjolifdtje 53 a ë l e r ©emeinbe

ebclmütbig oerjidjtet fie auf eine Verfolgung beë SLobten.

Spinnig: Unftnn! Sie Diömifdjen bQben ftdj non jeber nur am

©djmoren ber lebenben Seëer erbaut. Sftadj bem Stöbe pflegten fte lieber

beilig ju fpredjen. 31lfo nur Sonfequenj, feine Stugenb.

25 c n ©Irtïnetn,
S)aB eure läjtetüdje ©efdjidjte" nidjt roerbe nochmals neu,
©cbmeifjt fehleunigft euren 3ß(unber im ©trafgefetj entjroei

3n Särictj ftnb alle Seute non ber 3uf unf têmufif angeftedt, fogar
ber ©tabtratb. ©r oerbietet bte Anlegung einer Srabtfeilbabn oom ©eilet»

graben nadj bem liolotcdjnifum roegen SSerfebrêbinbernife, ©eilergraben unb

Skrfebr! 3ufunftsmuftt!

©cbnapêfommifftonsentrourfbereinigungêrebaftionëfdjroterigteiten.
©cbroierinet Srbaftionpbereinigungêentrourfëfommiffionëîcbnapë.

<2>ev atme $far*e*.
2ld) TOenbe, anner Pfarrer,
Sßie febt bift bu blamirt:
Sie Urne fdjlofj ben Sjecfel,
Sßa Warft bu guillottuirt.
Safe nun bte Stobten ruhen
Unb fcfcimpfe felbfl auf bidj,
6s roirb bh ÎJÎandjer helfen
Unb rrjenn's preffirt, audj id)!

§erï genfi. 93itti, SRägel, bänb'r nüb ©uetë jum ßbodje. 3 mödjt'
gern mi grau roiebet j'f riebe madje.

Kogel ©0, fo, bänbfeft oertäupt.
§err geufi. §ä ja, i ba geftert eê 33t&eli g'fdjimpft, roid t e tobti

2Jîuuê im Sofft g'funbe ba unb bo bat ft g'meint i cjeb'ë ertra Iba, bloê um
fdjimpfe j'djönne.

Sttflel. 9îet fäb glaubi jej nüb, aber met bâté balt efo. Sa fetteb ©t
mnne g'fenne; roenn nu eë ßbinbeftrümpflt obet en ©ttäbl iber ©uppe ift,
ba gabt be Stüüfel fdjo loë.

§err geufi. 2leb bafe! SJcer fötti efenntig 'ë Süluul überhaupt la lampe;
'ê git ja gat nüüb meb, roo nüb eê feaax i b' ©uppe djunt, nüb emolet en

3febabn gegem 33oltbädjntfum ufe.

Garantirt reine

Mil"
Moselweine

bezieht man
billigst

von Og. Wetterhahn, Mainz.
Geschäftsgründung 1832.

Generalvertreter für die Schweiz :
J. Alex. Meyer, Zürich.

Bahnhofstrasse.
Preiscourante gratis und franko.

Darm- und Magenleiden.
Zeugniss.

Schon seit einiger Zeit litt ich
an heftigem Darmkatarrh mit schmerzhaftem

Durchfall, kolikartigen
Bauchschmerzen und Uebligkeiten, verbunden

mit Magenkatarrh. Nachdem
ich von verschiedenen Aerzten
erfolglos behandelt worden war,
wandte ich mich brieflich an Hrn.
Bremicker, prakt. Arzt in Glarus,
welcher mich in kurzer Zeit
vollständig herstellte. Ich kann daher
Herrn Bremicker bei allen Darm-,
Magen- und Unterleibskrankheiten
auf's Beste empfehlen, und garantirt

derselbe in allen heilbaren
Fällen für den Erfolg!

Affoltern a. A., im Aug. 1885.
(N. 38J-131-13 Eduard Bär.

4 Jeder Kaufmann probire
die Tanten mit dorn

goldor.en Thurm.

Trunksuchtu
WM heilt unter Garantie Spezialist
j%Karrer-<*allati. Mollis
"(Glarus). Bezügliche Zeugnisse
und Fragebogen gratis. -57-52

IU fiOLDErfE JrlEDAILLEtf a. E^EtfMPLOME |U

Liebig's Fleisch-Extrakt dient zur sofortigen Herstellung
einer vortrefflichen Kraftsuppe, sowie zur Verbesserung und Würze
aller Suppen, Saucen, Gemüse und Fleischspeisen, und bietet,
richtig angewandt, neben ausserordentlicher Bequemlichkeit,

das Mittel zu grosser Erspamiss im Haushalte.

Vorzügliches Stärkungsmittel für Schwache und Kranke.

Engros-Lager bei den Korrespondenten der Gesellschaft für
die Schweiz:
Herren Weber & Aldinger Herrn Leonhard Bernoulli

in Zürich und St. Gallen. in Basel.
Zu haben bei den grösseren Kolonial- und Esswaaren-Händlern,

Droguisten, Apothekern etc. -145-32

Bierpressionen
liefern mit zweijähriger Garantie
billigst
Rieh. Pfaff&Go., Zürich,

11 -Sih Istrasse- 11 -5-10

ndlich
Apparat zur

YurvielfältipEi
von Schriften, Noten,

Zirkularen, Preis-Couranten,
Zeichnungen etc., welcher

allen Anforderungen
gentigt: Zabel's verbesserter

Lithographier - Apparat
von

Eulner & Lorenz, Halle a. S.

Vertreter für die Schweiz :

Bobert Sequin
Büti (Zürich). -16-8

Prospekte und Proben gratis

Parqueterie-Fabrik
Interlaken.

Parqueterie, Châletbau,
Bauschreinerei, -63-26

Dekorative Zimmerarbeiten.

CHOCOLAT

SUCHARD
NEUCHATEL (SUISSE)

Ich bin der Tüfteler Schreier

Und höre ringsum bereits,

Man wolle von allen Seiten

Den Handel drücken der Schweiz.

Besonders will Nachbar Frankreich

Uns nehmen unseren Rang

Und macht uns mit seinen Enquàn
Ganz außerordentlich bang.

Da soll man ihm nur erlauben,

Es kömmt ja gar selten vor,

Daß den Schwanz man dem Hunde schneidet

Direktement hinter dem Ohr.

Arave Leute.

Sinnig: Ach, diese wackere römisch-katholische B a s l e r Gemeinde

Edelmüthig verzichtet sie aus eine Versolguag des Todten.

Spinnig: Unsinn! Die Römischen haben sich von jeher nur am

Schmoren der lebenden Ketzer erbaut. Nach dem Tode pflegten sie lieber

heilig zu sprechen. Also nur Konsequenz, keine Tugend.

Den Glarnern.
Daß eure lästerliche Geschichte" nicht werde nochmals neu,
Schmeißt schleunigst euren Plunder im Strafgesetz entzwei

In Zürich sind alle Leute von der Zukunftsmusik angesteckt, sogar
der Stadtraih. Er verbietet die Anlegung einer Drahtseilbahn vom Seilergraben

nach dem Polytechnikum wegen Verkehrshinderniß. Seilergraben und

Verkehr! Zukunstsmusik!

Schnapskommissionsentwursbereinigungsredaktionsschwierigkeiten.

Schwieriger Redaktionsbercinigungsentwursskommiisionsschnaps.

Der arme Pfarrer.
Ach M ende, armer Pfarrer,
Wie sehr bist dn blamirt:
Die Urne schloß den Deckel,

Da warst du g u i l l ot i n i rt.
Laß nun die Todten ruhen
Und schimpfe selbst auf dich,

Es wird dir Mancher helfen
Und wenn's Pressirt, auch ich!

Herr Ieufi. Bitti, Rägel, händ'r nüd Guets zum Choche. I möcht'

gern mi Frau wieder z'sriede mache.

Rägel So, so, händsesi vertäupt.
Herr Frust. Hä ja. i ha gestert es Bitzeli g'schimpst, will i e todti

Muus im Kafft g'sunde ha und do hät si g'meint i heb's extra tha, blos um
schimpfe z'chönne.

Rägel. Nei säb glaubi jez nüd, aber mer häts halt eso. Da setted Si
myne g'kenne: wenn nu es Chindestrümpfli oder en Strähl ider Suppe ist,
da gabt de Tüüsel scho los.

Herr Feufi. Aeh baß! Mer sötti efenntig 's Muul überhaupt la lampe;
's git ja gar nüüd meh, wo nüd es Haar i d' Suppe chunt, nüd emolet en

Jsebahn gegem Bolidàchnikum use.

lìàrirntirt reà
Min-

bsàkt man
billigst

voll T^êêe^/ta/tn,
Kescbàftsgrunduug l832.

lîsnsrslvertrstsr sûr ckis Sobwsi? :
1. àlex. lVIe^sr, ?Urià

kàk(Mr»Wo.
kreiseourauts gratis uncl franko.

vai-iii- mut àAcàjà
ASUANÌ88.

Lckon seit einiger Zeit litt iek
an keltigem varmkatarrk miisebmer?-
kiUtem Hurckksll, leolikartigen kaucb-
senmerien unä tlebllgkeiten, verbun-
lien mit lVIagolàtaerb. àeadem
iek von vsrsekieckensn Merzten er-
folglos bekandelt worden var,
vandts ied miek bristliek an Urn.
Kremicker, praki. àr?t in IZiarus,
veleker mick in kurzer Zeit voll-
ständig ksrstellts. Iek kann àksr
Herrn Lremieksr dsi allen »arm-,
üilagen- unä Unterteibskrankbeiten
aut'g Leste empkeklsn, unä garantirt

derselbe in allen keiibaren
Källsn fur äsn Krkolg!

^ffoltsrn a. ^V., im ^ug. 1885.
M. 38)-131-13 «âuarâ »Zir.

Becker Kaufmann prvliire
die Ion««,, ruit dem
golclo .65» Ikui m.

Irnàiielit
>M keilt unter tZsrantie 8pe?ia>ist

âM^gi^rus). ösnuglioks Zeugnisse
rmck Kragsdogen gratis. -57-52

N^â^o»^? ^^^^^ ^

I^ikliÌA'8 ?1ei8à-I!xtruIît àisnt ?ur sokortiMn Lsrstsllun^
sinsr voi trsktliebsn Xraktsupps, sovis ?ur VsrbssssrunA unà ^ür?s
ttllsr Luppsii, 8g.uesv, Ksnià unà l^lsisebspsissri, unà bistsi,
riobtiss àoA6N'g.iiàt, vsbsn »u«»«i^«râ«i,tlivli«^ Iîv«^uvii»-
Ii«I»k«ît, à8 Nittel ?u Ai'vlssvr I5ir«I»»rni8» iw IZàus-
bàlts. VorxüAliebss LtârlîunAsruittkl kür Lolovâebô unä Xrâàs.

àAros-I,uAsr dsi äsn Xorrssxonàsntsn àsr lZsssllsàl't tur
àis Leb^và:
Lsrrsu ^Vedsr äc ^IcìiuKvr Lsrrn Iivoudurà Leruoulll

irr 2üriok rrnà St. Sailen. irr Lasel.
Au btàll bsi àsn Aiàsrsn X0louig.1- unà ànàÂrsll-gânàlsrii,

DroAuistsii, ^votbslîsru à. -145-32

liefern mit ZveiMkriger tZarantis
billigst

Il-Sidlstr-rsss- N -5-10

ein ^^)^)àl^Âî 2ur

sôMblsàlUU
von Scdriften, I^oten,

Zirkularen, ?reis-(!ourantsn, Zeiek-
vungen etc., velcker

geitügt: Zadel'» verheuerter
I^iitiogi-apiiiei' - Apparat

von
Liiliier L Torems, Iliìlse a. 8.

«öti (Züriek). -16-8
?rospskts und ?robsn gratis

?àr^u.stsriô, 0ìrâ1st1is.rl,
LàVtserrrsiirsrsi, -63-26

vskors-tivo 2ircunsràrdsitvQ.
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